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► von Ulrich Gellermann / RATIONALGALERIE

Das wird eine schöne Weihnachtsüberraschung für die Zigarettenmafia: Im Dezember will die NATO den Zwergstaat
Montenegro [1] als 29. Mitglied aufnehmen. Das hatte das Militärbündnis auf dem letzten Gipfel in Wales entschieden. Und
der US-Vizepräsident Joe Biden [2], der seinen Sohn schon als Platzhalter in der Ukraine untergebracht hat, rief jüngst den
montenegrinischen Ministerpräsidenten Milo Dukanović [3] an und sicherte ihm die NATO-Mitgliedschaft zu. Beinahe hätte
die NATO- und EU-Drängelei in der Ukraine zu einem europäischen Krieg geführt. Noch immer sind die NATO-Stäbe mit
dem Syrien-Krieg beschäftigt, aber die Einkreisungs-Poltik der USA gegenüber Russland macht vor nichts Halt.

Schon im Kosovokrieg [4], der zur Gründung eines nicht lebensfähigen Staates und zum größten US-Stützpunkt außerhalb
der USA führte, stützte sich die NATO auf die dubiose UÇK-"Freiheits"-Milz [5], deren Kommandeure nicht selten aus der
Zuhälterei stammten. Doch von der Gründung Montenegros [6], einer Abspaltung von der Bundesrepublik Jugoslawien
2006, sagt die montenegrinische Opposition bis heute: Die sei nur erfolgt, weil Ministerpräsident Dukanović für seinen
florierenden Zigarettenschmuggel einen eigenen, unkontrollierten Staat haben wollte.

Montenegro hat etwa so viel Einwohner wie Düsseldorf und eine Fläche, die kleiner ist als Schleswig-Holstein. Wann immer
in Europa solche Amputations-Staaten gegründet wurden, waren sie von Beginn an kriminell – wie der Piratenstaat Monaco
– oder wurden zu mafiösen Steuerhinterziehungs-Refugien wie Luxemburg. Schon das Referendum zur Gründung
Montenegros verlief unter zweifelhaften Bedingungen: Rund 250.000 Montenegriner mit ständigem Wohnsitz in Serbien
waren vom Referendum ausgeschlossen. Bei insgesamt lediglich 484.718 registrierten Wählern hätte die westliche
Staatengemeinschaft unter anderen Bedingungen von Wahlbetrug gesprochen, aber die Zerschlagung Rest-Jugoslawiens
und die NATO-Osterweiterung hatten offenkundig Vorrang.
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